


In unseren 34 europaweiten allsun Hotels wollen wir Ihnen einen ganz besonderen Urlaub bieten. Hier 
fi nden Sie eine Wohlfühlatmosphäre, in der Sie so richtig entspannen und das Leben frei vom Alltag 
genießen können. Alle allsun Hotels sind besonders großzügig ausgestattet und bieten ein Höchstmaß 

an Komfort, gutem Essen und freundlichem Service. Wir wollen, 
dass Sie sich rundum wohlfühlen!

Alle 34 allsun Hotels auf Mallorca, den Kanaren und der grie-
chischen Insel Kreta können Sie exklusiv nur bei alltours 
buchen. Weitere Informationen in Ihrem Reisebüro oder unter 
www.alltours.at.

allsun Hotel Lago Playa Park | Mallorca

allsun – unsere Vorstellung 
von einem perfekten Urlaub.
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Persönlichkeiten als Reisemotivation

Liebe Leser!

Wer hat sich bei der Auswahl seines nächsten Urlaubsziels 
nicht schon die Frage gestellt, warum er gerade dieses 
oder jenes Land besuchen sollte. Aus diesem Grunde ist 
den Corps Touristique Ländern der Gedanke gekommen, 
in diesem Jahr, in dem zahlreiche Staaten ein 100-jähriges  
Jubiläum oder Gedenkjahr begehen, Persönlichkeiten 
aus ihren Mitgliedsländern in den Mittelpunkt dieser  
Broschüre zu stellen. Persönlichkeiten als Reisemotiv.

Wir haben für Sie Informationen rund um interessante 
Orte und Sehenswürdigkeiten zusammengetragen, die mit 
Persönlichkeiten zusammenhängen, auf die die einzelnen 
Länder stolz sind, und auf deren Spuren man während 
des Urlaubs wandeln kann. Dies können sowohl Geburts-
häuser, Wirkungsstätten oder Gedenkorte sein, aber auch  
Architekturobjekte und Sehenswürdigkeiten, die von  
berühmten Persönlichkeiten errichtet worden sind. Die 
Auswahl reicht von Museen über Festivals und Veranstal-
tungen bis hin zu ganzen Themenjahren, die von Persön-
lichkeiten inspiriert sind. So hat z. B. Wien das kommen-
de Jahr als „Wiener Moderne 2018“ ausgerufen, um vier 
bedeutender Künstler (G. Klimt, E. Schiele, O. Wagner und  
K. Moser) zu gedenken, die vor 100 Jahren verstorben sind.

Doch egal, ob es um Musik, Literatur, Wissenschaft, Ge-
schichte, Showbusiness oder Sport geht – die großen Köpfe 
der einzelnen Länder haben stets die Menschheit inspiriert, 
fasziniert und angezogen. So warum nicht auch Sie?

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der Lektüre und hoffen, 
dass die eine oder andere darin enthaltenen Persönlich-
keiten Sie zu einem Besuch inspiriert.

Mag. Dr. Yvette Polasek 
Präsident von Corps Touristique Austria

Corps Touristique Austria
Postfach 25, 2232 Deutsch-Wagram  

Tel. +43-699/18 20 69 18 
E-Mail: corps-touristique@hotmail.com

www.corps-touristique.at 
 

Herausgegeben von Corps Touristique Austria, NOVEMBER 2017.
Alle Bilder © bei den jeweiligen Fremdenverkehrsämtern. 

LAYOUT & GRAPHIK: Martin Bruno Walther
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EUROPÄISCHE REISEVERSICHERUNG

Europäische Reiseversicherung AG    
KratochwjlestraSSe 4, 1220 Wien  
Tel.: +43-1/317 25 00, FAX: +43-1/319 93 67, E-MAIL: info@europaeische.at

Sie wollen relevante Informationen 
für ihre individuell gestaltete Reise-
planung? Schnell die richtigen Reise-
ideen finden? Hierbei aber Zeit sparen 
und Freude an der Reisevorbereitung 
haben? 
Reisen ist oft ein komplexes und hoch-
preisiges Unternehmen, das nicht  
getestet oder umgetauscht werden 
kann. Zur Planung Ihres ganz speziel-
len Reiseerlebnisses brauchen Sie die 
Erfahrung eines Reiseexperten.
Aber wie und wo den richtigen finden? 
Ganz einfach: Geben Sie auf www. 
urlauberia.com Ihre Wunschdesti-
nation ein. Sofort erhalten Sie eine 
Auswahl an Reisefachleuten in Öster-
reich, die genau das für sie relevante 
Urlaubs-Know-how haben und ihre 
Erfahrungen und ihr Wissen zur Verfü-
gung stellen. Und das völlig kostenlos.

Eine Reise ist ein komplexes Zusam-
menspiel verschiedenster Leistungen, 
die exakt auf die Wünsche und Bedürf-
nisse des Reisenden abgestimmt und 
zusammengestellt werden müssen. 
Auf die örtlichen und zeitlichen Schnitt-
stellen der einzelnen Komponenten ist 
genau zu achten, um die wertvolle 
Urlaubszeit optimal zu nutzen. Reise-
erlebnisse dürfen nicht durch unnötige 
Wartezeiten gestört werden.
Für das Zusammenfügen einer Traum-
reise im Internet benötigen Sie un-
glaublich viel Recherche-Zeit und sind 
trotzdem nie ganz sicher, die richtigen 
Entscheidungen getroffen zu haben. 
Die Abstimmung mit dem richtigen Rei-
seexperten und seinem Wissen ist die 
Lösung und gibt Ihnen die Sicherheit, 
Ihre Reise optimal vorbereitet zu ha-
ben. So gelingt Ihr Urlaub perfekt.

Erfahrungswissen bedeutet beispiels-
weise die Auswahl der passenden 
Reisezeit, sehenswerte Ziele und die 
richtige Reihenfolge der Orte sorgfältig 
einzuplanen, alle Sicherheits-, Gesund-
heits- und Visabestimmungen zu be-
denken und rechtzeitig abzuhandeln. 
Im Idealfall wird das ergänzt durch ei-
nen Restaurant- oder Hotel-Tipp und 
den richtigen Platz, um einen roman-
tischen Sonnenuntergang zu erleben. 
Der Reiseexperte wird alle Planungs-
komponenten auf die persönlichen 
Bedürfnisse aller Reiseteilnehmer ab-
stimmen.
Auf www.urlauberia.com finden Sie 
den direkten Kontakt zum für Sie richti-
gen Reiseexperten, der Ihnen Entschei-
dungshilfen, Ratschläge und Urlaubs-
ideen liefert. Sie profitieren von seinem 
Erfahrungswissen.

Urlauberia 
Urlaubs-Know-how und Zeitersparnis

www.europaeische.at
www.urlauberia.com
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DOMINIKANISCHE REPUBLIK

Die Dominikanische Republik 

ist für ihre Traumstrände, 

zahlreichen Wassersport-

möglichkeiten und breites 

Freizeitangebot bekannt. Auch 

für das kommende Jahr ist 

unser Veranstaltungs- 

programm sehr abwechs-

lungsreich: ob Wal-

beobachtung in der Natur, 

Feierlichkeiten auf der ganzen 

Karibikinsel oder interna-

tionale Golf-Events – es ist für 

jeden das Passende dabei! 

Besucher sollten schon jetzt 

Platz in ihrem Kalender frei 

lassen!

Petra Cruz
Europa-Direktorin Tourist Board  
der Dominikanischen Republik

Tourist Board Dominikanische Republik    
Hochstrasse 54, D-60313 Frankfurt am Main
Tel.: +49-69/9139 7878, Fax: +49-69/28 34 30, E-Mail: austria@godominicanrepublic.com
Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 09:00 bis 17:00 Uhr www.godominicanrepublic.com

Bucht von Samaná  
Unvergessliche  
Walbeobachtung

Ein unvergessliches Ereig-
nis ist der jährliche Auf-
enthalt der bis zu 5.000 
Buckelwale, die zwischen 
Januar und März die Bucht 
von Samaná im Nord- 
osten ansteuern, um sich 
zu paaren und ihre Jungen 
auf die Welt zu bringen. 
Bereits seit 2010 sucht das 
Tourist Board der Domi-
nikanischen Republik all-
jährlich den „Walflüsterer“, 
der bis zu vier Wochen die 
Naturschutzorganisation 
Center for the Conserva-
tion and Ecodevelopment 
of Samaná Bay and its Sur-
roundings (CEBSE) bei ihrer 
Arbeit hilft. Weitere Infos: 
www.walfluesterer.de

La Vega   
Farbenfroher 
Karneval im Paradies  

Im Februar begeistert der 
dominikanischen Karneval 
Einheimische und Besu-
cher gleichermaßen. Im 
Rhythmus von Merengue 
und Bachata verwandeln 
sich die Straßen in ein Meer 
voller farbenfroher Figuren, 
darunter der „Hinkende 
Teufel“ oder „Klau die 
Henne“– eine als Frau ver-
kleideter Mann der Süßig-
keiten verteilt. Mittelpunkt 
des Faschings mit sonntäg-
lichen Karnevalsumzügen 
ist La Vega, im Landesinne-
ren. Auch in Puerto Plata, 
La Romana sowie in der 
Hauptstadt Santo Domingo 
wird die Feierlichkeit groß 
zelebriert.  

Punta Cana  
PGA Tour auf dem  
Golfplatz Los Corales 

Zum ersten Mal wird die 
PGA Tour in der Dominika-
nischen Republik ausge-
tragen. In der Woche vom  
19. bis 25. März 2018 erfolgt 
der Corales Puntacana  
Resort & Club Champion-
ship. Insgesamt 132 Golf-
spieler können auf dem 
Platz Los Corales bis zu 
300 Punkte des FedEx Cup 
sammeln. 2,5 Millionen 
Euro sind im Spiel. Mehr als 
25.000 internationale Besu-
cher werden erwartet. 
Los Corales gehört zum 
Puntacana Resort & Club 
in Punta Cana und besticht 
durch die auf Klippen ge-
legenen Bahnen zwischen 
Korallenriffen und dem Ka-
ribischen Meer. 
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FLANDERN

Beginnend mit 2017 wird das 

Kunsthistorische Museum ein 

hochkarätiges Ausstellungs-

programm bieten, bei dem 

die Kunst und Kultur Flanderns 

im Mittelpunkt stehen.

Rubens und Bruegels Meis-

terwerke in Wien bestaunen 

– anschließend in Flandern 

deren Heimat entdecken 

und vor Ort mehr über die 

Hintergründe erfahren! Mit 

2018 läuten wir in Flandern 

das Barockjahr ein, 2019 

wird Bruegel im Mittelpunkt 

stehen und in 2020 feiern wir 

Van Eyck.

Liesbet Vandebroek
Direktorin Österreich, 

Regional Manager Schweiz 
und Slowakei

Tourismuswerbung Flandern-Brüssel    
ElisabethstrAsse 16/11, A-1010 Wien 
Tel: +43-1/596 06 60, E-Mail: office.at@visitflanders.com www.visitflanders.com/de

Antwerpen  
Peter Paul Rubens

In keiner anderen Stadt der Welt 
finden Sie so viele greifbare Er-
innerungen an Rubens wie in 
Antwerpen. Hier hat er die meis-
te Zeit seines Lebens verbracht 
und gearbeitet. Hier wurde er 
zum Maler ausgebildet, empfing 
als Diplomat der (damals spani-
schen) Niederlande Fürsten und 
hohe Würdenträger. Hier übte er 
sein Handwerk aus und wurde 
aufgrund der großen öffentlichen 
Anerkennung zum bedeutends-
ten Maler seiner Zeit. Seine Anwe-
senheit in der Stadt ist auch heute 
noch intensiv zu spüren. Sein 
Standbild begrüßt die Besucher 
auf dem Groenplaats und mehr 
als fünfzig seiner Werke können 
in Museen und Kirchen oft in dem 
Umfeld besichtigt werden, für 
das sie geschaffen wurden. Auch 
Rubens’ Haus, Atelier und Grab 
befinden sich in Antwerpen. Wer 
Antwerpen sagt, denkt an Rubens.

Brüssel  
Pieter Bruegel der Ältere 

Als Vertreter der flämischen Re-
naissance ist Pieter Bruegel der 
Ältere bekannt für seine eigen-
willigen Landschaften und Allego-
rien, die in der Folklore und bibli-
schen bzw. klassischen Tradition 
verwurzelt sind. Bruegel trat ins 
Rampenlicht nachdem er sich in 
Antwerpen niedergelassen hatte. 
Hier wurde er zum Maler und Gra-
fiker ausgebildet, bevor er sich der 
Lukasgilde anschloss, einem Club 
von Meisterkünstlern, deren illus-
tren Namen sich wie das Who is 
Who der flämischen Malerei liest: 
Peter Paul Rubens, Hans Mem-
ling sowie Bruegels zwei Söhne, 
Pieter Brueghel der Jüngere und 
Jan Brueghel. Nach einem kurzen 
Gastspiel in Italien, zog Bruegel 
schließlich nach Brüssel, wo er 
weiterhin wie am Fließband Meis-
terwerke in seiner ikonischen Art 
herstellte: kraftvoll authentisch 
und dennoch symbolisch. 

Gent  
Jan van Eyck 

Jan van Eyck war einer der wich-
tigsten Protagonisten der Revo-
lution, die im frühen 15. Jhdt. die 
Malerei auf dem Gebiet der heu-
tigen Niederlande und Flanderns 
veränderte. Gemeinsam mit Ro-
gier van der Weyden war er einer 
der Hauptvertreter der flämischen 
Primitiven. Van Eyck war berühmt 
für den akribischen Realismus 
seiner Porträts und war einer der 
ersten flämischen Künstler, der 
viele seiner Werke signierte. Mit 
seiner Beobachtungsgabe und 
der naturgetreuen Wiedergabe 
der Wirklichkeit und seinem bril-
lanten Umgang mit Farben kata-
pultierte Van Eyck die Malerei in 
neue Sphären. Seine berühmteste 
Schöpfung ist der Flügelaltar „Die 
Anbetung des Lamm Gottes”, 
gemalt für die Genter St.-Bavo-
Kathedrale. Deshalb wird Jan van 
Eyck meist mit Gent in Verbindung 
gebracht.



TRAUMZIELE
Bei myAustrian kennt der österreichische Charme keine 
Grenzen. Davon lasse ich mich gerne anstecken und 
trage den Charme in die ganze Welt hinaus.

the charming way to fly

130  
Destinationen 

weltweit

018756T3 Austrian 148x210 BrandCamp 130Desti AT COE.indd   1 30.10.17   11:44
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FRANKREICH

Könige, Künstler, wahre und 

sagenhafte Helden gestalten 

durch ihren Werdegang, 

ihre Geschichte oder ihren 

Mythos die Vorstellungswelt 

vieler unter uns. Zu jeder 

Zeit fanden „große Köpfe“ 

in Frankreich eine Quelle der 

Inspiration und prägten das 

Land so wie wir es heute 

kennen. Besuchen Sie die 

Schauplätze, an denen jene 

Geschichte schrieben und 

entdecken Sie das kulturelle 

Erbe Frankreichs auf eine 

neue Art und Weise.

Emmanuel Marcinkowski
Direktor Atout France 

Atout France – Französische Zentrale für Tourismus
Tel.: +43-1/503 28 92
E-Mail: info.at@france.frwww.france.fr

Betörendes Paris  
The place to be!

Es heißt, Paris sei immer 
eine gute Idee. In allen 
Epochen trifft man große 
Namen, die diesem Sprich-
wort folgten und die Stadt 
und ihren Ruf prägten. 
Ab dem Ende des 19. Jhd. 
kommt man an Paris nicht 
mehr vorbei. Der Maler 
Toulouse-Lautrec traf im 
Künstlerviertel Montmart-
re Gleichgesinnte wie Van 
Gogh und Degas. Ein paar 
Jahre später ließen He-
mingway und Fitzgerald 
im 6. Arrondissement den 
Champagner fließen. Un-
weit von dort entstanden 
große Modehäuser: Coco 
Chanel, Christian Dior oder 
Yves Saint-Laurent, dem 
neuerdings ein Museum 
gewidmet ist. 

Inspirierendes Hinterland  
Rückzugsorte  
der Künstler 

Matisse, Picasso, Monet, 
Renoir… Zahlreiche Maler 
bringt man unweigerlich in 
Verbindung mit den Orten, 
die sie in ihren Kunstwer-
ken verewigten. So malte 
Cézanne über 80 Mal den 
Berg, den er von seinem 
Atelier in Aix-en-Provence 
sah. Monet befasste sich 
mit seinem Seerosengar-
ten in Giverny, Picasso 
und Matisse ließen sich 
an der Côte d’Azur nieder 
und Gauguin pendelte zwi-
schen dem bretonischen 
Dorf Pont-Aven und Tahiti. 
Aus der Symbolik der fran-
zösischen Republik kaum 
wegzudenken: Delacroix 
mit seiner Marianne, die 
das Volk zur Freiheit führt. 

Legendäres Frankreich  
Von Herrschern  
und Helden 

Wandeln Sie auf den Spu-
ren Napoleons, der vor 
200 Jahren nach seinem 
Exil halb Frankreich durch-
querte, oder radeln Sie 
entlang der Loire, an deren 
Ufer König Franz I. zahlrei-
che, heute weltberühmte 
Schlösser errichten ließ. 
100 Jahre später regierte 
Ludwig XIV. – der Sonnen-
könig – das Land 70 Jahre 
lang und baute sich mit 
Versailles einen der pracht-
vollsten Paläste überhaupt. 
Auch Figuren in der Litera-
tur leben, lieben und leiden 
auf französischem Boden: 
vom Grafen von Monte 
Christo und dem Glöckner 
von Notre Dame bis hin zu 
Asterix natürlich. 
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GRIECHENLAND

Mit dem großen Philo-

sophen Sokrates beginnt 

die griechische Klassik. Sein 

Schüler Platon und dessen 

Schüler Aristoteles wurden 

zu zwei der einflussreichsten 

Philosophen. Griechenland, 

dank seiner geographischen 

Lage, Treffpunkt von 

verschiedenen Zivilisationen 

und Kulturen, geprägt von 

reicher Vergangenheit die 

bis in die Gegenwart wirkt, 

bietet ideale Voraus- 

setzungen um das Moderne 

mit Ausflügen in die  

tausende von Jahren alte 

Geschichte zu erleben.

Mag. Helena Melita
Direktorin der GNTO in Wien

Österreich-Schweiz-Ungarn 

GRIECHISCHE ZENTRALE FÜR FREMDENVERKEHR    
Opernring 8, A-1010 WIEN
Telefon: +43-1/512 53 17-0, +43-1/512 53 17-17
E-Mail: Info@visitgreece.atwww.visitgreece.gr

ATHEN  
AKROPOLIS

SOKRATES war ein für das 
abendländische Denken 
grundlegender griechi-
scher Philosoph, der in 
Athen lebte und wirkte. 
Seinen Schaffensmittel-
punkt hatte Sokrates auf 
dem belebten Marktplatz 
von Athen. Er hinterließ 
keine schriftlichen Werke, 
die Überlieferung seines 
Lebens und Denkens be-
ruht hauptsächlich auf den 
Schriften seiner Schüler 
Platon und Xenophon. Sie 
verfassten sokratische Di-
aloge und beschrieben da-
rin die verschiedenartigen 
Züge seiner Lehre. Nahezu 
alle bedeutenden philoso-
phischen Schulen der Anti-
ke haben sich auf Sokrates 
berufen. 

SARONISCHER GOLF  
INSEL ÄGINA 

PLATON, der antike grie-
chische Philosoph, Schüler 
von Sokrates, war Gründer 
der Platonischen Akade-
mie, der ältesten Philoso-
phenschule Griechenlands, 
von der aus sich der Plato-
nismus über die antike Welt 
verbreitete. Das geistige 
Erbe Platons beeinflusste 
Philosophen unterschied-
licher Glaubensrichtungen 
auf vielfältige Weise. Seine 
polymorphen Begabungen 
und die Originalität seiner 
wegweisenden Leistun-
gen als Schriftsteller und 
Denker machten Platon 
zu einer der bekanntesten 
und einflussreichsten Per-
sönlichkeiten der Geistes-
geschichte. 

MAKEDONIEN  
THESSALONIKI 

ARISTOTELES, Sohn einer 
Arztfamilie, gehört zu den 
bekanntesten und einfluss-
reichsten Philosophen und 
Naturforschern der Ge-
schichte. Er kam mit sieb-
zehn Jahren nach Athen, 
wo er in die Akademie des 
Philosophen Platon eintrat 
und sich an der Forschung 
und Lehre beteiligte. Aris-
toteles begründete und 
beeinflusste zahlreiche 
Disziplinen, wie die Wis-
senschaftstheorie, Logik, 
Biologie, Physik, Ethik, 
Staats,- und Dichtungs-
theorie. Nach Platons Tod 
verließ er Athen und wurde 
der Lehrer Alexanders des 
Großen, des Thronfolgers 
im Königreich Makedonien. 



Mit Wohlfühl-Service 
von A bis Z. 

urlaub mit

Urlaubs-
garaNtie.

billareisen.at 
01 580 99 580
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Unsere

URLAUBSWELTEN
Der schnelle Weg zum Wunschurlaub

Ihr Wegweiser zum Wunschurlaub: die JAHN REISEN- 
Urlaubswelten! Hier sehen Sie auf den ersten Blick, ob 
ein Hotel Ihren Vorlieben und Wünschen genügt.  

Hinter jeder Urlaubswelt steht eine sorgfältige Auswahl 
an Reiseangeboten, die unsere Ansprüche und Kriterien 
an die jeweilige Urlaubswelt zu 100% erfüllen.

URLAUB, WIE ICH IHN MAG.

JAHN REISEN, eine Marke der REWE Austria Touristik GmbH, 1070 Wien. www.jahnreisen.at

JAHN REISEN WELLNESS-OASEN JAHN REISEN BESONDERE ADRESSEN

JAHN REISEN SELECT

 JAHN REISEN SELECT FINEST

JAHN REISEN ERLEBNISTOUREN

JR_Austria_AZ_Corps_148_5x210mm_RZ.indd   1 03.11.16   14:47
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GROSSBRITANNIEN

William Shakespeare lebt in 

ganz Großbritannien weiter. 

Angefangen bei den Orten, 

die in seinem Leben eine 

Rolle spielten bis zu den Auf-

führungsorten seiner Stücke. 

Zu jeder Jahreszeit reisen 

Besucher nach Stratford-upon-

Avon, um dem Dichter nah zu 

sein – und um sein Werk auf 

einer der besten Bühnen live 

zu erleben. Doch nicht nur für 

Kulturfans ist die Region eine 

Reise wert, auch Wanderer 

kommen in der herrlichen 

Landschaft auf ihre Kosten.

Holger Lenz
Manager Central Europe, VisitBritain

VisitBritain    
Alexanderplatz 1, D-10178 Berlin  
Tel.: +49-30/31 57 190, Fax: +49-30/31 57 19 40   
E-Mail: gb-reisebranche@visitbritain.org

1564 kam Shakespeare in 
dem Ort Stratford-upon-
Avon zur Welt. 38 Thea-
terstücke und 154 Sonette 
hat der wohl bedeutendste 
englische Dramatiker ver-
fasst, u. a. Macbeth, Ro-
meo und Julia, Hamlet und 
Ein Sommernachtstraum 
und immer noch ist er 
weltweit der meistgespiel-
te Theaterautor. Stratford-
upon-Avon ist ein kleines 
Marktstädtchen wie aus 
dem Bilderbuch, hier findet 
man das klassische „Old 
England“. Mitten im ländli-
chen Mittelengland ist der 
Ort einer der touristischen 
Hochburgen der Region – 
und das liegt vor allem am 
berühmtesten Sohn der 
Stadt, William Shakespeare. 

Hier können Besucher das 
Leben des Bühnendichters 
von der Wiege bis zum 
Grab nachverfolgen und 
die historischen Gebäude 
besichtigen, in denen der 
junge Autor seine Zeit ver-
brachte, darunter sind das 
Geburtshaus des Dichters 
in der Henley Street, New 
Place, die Shakespeare 
Schule und auch Anne 
Hathaway’s Cottage, das 
Geburtshaus von Shakes-
peares Ehefrau. Besonders 
schön ist der das Haus 
umgebende, preisgekrön-
te romantische Garten im 
Tudor-Stil. Informationen 
zu allen genannten Häu-
sern finden Sie über www.
shakespeare.org.uk
Im Sommer lädt der Shake-

speare Way-Wanderweg 
auf einer Länge von 235 
Kilometern zwischen 
Shakespeares Geburtsort 
und dem Globe Theatre 
zum Fahrradfahren und 
Wandern ein und führt da-
bei durch wunderschöne 
englische Städtchen der 
Regionen Cotswolds und 
Chilterns. 
Das Globe Theater in Lon-
don ist eine originalgetreue 
Nachbildung des Theaters, 
in dem der Dichter vie-
le seiner größten Werke 
verfasste und hat sich zu 
einer Top-Attraktion entwi-
ckelt. Informationen zu den 
Führungen, Lesungen und 
allen Vorstellungen unter 
www.shakespearesglobe.
com. 

Shakespeare Country – Stratford-upon-Avon 
Ohne William Shakespeare ist GroSSbritanniens Theaterkultur undenkbar

 www.visitbritain.at
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IRland

Ich weiß nicht, woran es liegt, 

daß ein kleines Land wie 

Irland eine so große Menge 

an Berühmtheiten aus der 

Welt der Literatur, der Musik 

und des Films hervorbringen 

kann. Die Anzahl ist jedenfalls 

beeindruckend. Aber auch 

Persönlichkeiten aus den 

Bereichen Religion (Heilige St. 

Patrick) oder der Kunst (Maler 

Frances Bacon) stammen von 

der grünen Insel. Entdecken 

Sie Irlands berühmteste 

Söhne und Töchter bei Ihrem 

nächsten Besuch!

Sonja Buocz-Lamatsch
Direktorin

Tourism Ireland
Untere Donaustrasse 11/3. OG, 1020 Wien  
Tel.: +43-1/581 89 22 70, Fax: +43-1/585 36 30 88, E-Mail: sbopp@tourismireland.com 
Kein Kundenverkehr

Literaturgiganten
Joyce, Beckett, Wilde, Swift 
– der Beitrag zur Weltlite-
ratur einer so kleinen In-
sel wie Irland, ist einfach 
verblüffend! Viele irische 
Schriftsteller, Dichter und 
Dramatiker wurden zu Leit-
figuren verschiedenster 
Genres – vier davon sind 
sogar Nobelpreisträger!
Dieses literarische Erbe 
ist ein wertvoller Teil der 
irischen Kultur, das in den 
Landschaften, Straßen und 
traditionellen Pubs ver-
ewigt wurde und in jedem 
Winkel der Insel zu spüren 
ist.
Bestaunen Sie die Mourne 
Mountains, die C.S. Lewis 
zum „Königreich Narnia“ 
inspirierten. Genießen Sie 

ein Pint in Pubs, in de-
nen bereits Dichter wie 
W.B.Yeats und Dracula-Va-
ter Bram Stoker einkehrten 
oder entdecken Sie Dublin, 
die  UNESCO-Literaturstadt 
von James Joyce.

Musik- und Filmlegen-
den aus Irland
Die Liste der irischen Mu-
siklegenden ist gleich-
falls beeindruckend. „U2“ 
ist untrennbar mit der 
Stadt  Dublin  verbunden. 
Der Musiktitan, Van Morri-
son, ist in  Belfast  geboren 
und aufgewachsen. Sinead 
O’Connor und die Rockre-
bellen „Thin Lizzy“ stam-
men aus  Dublin.  Auch die 
Rock-Piraten „The Pogues“ 
und die traditionelle irische 

Band „The Dubliners“ dür-
fen in dieser Aufzählung 
natürlich nicht fehlen.
Auch im Filmbereich sind 
irische Schauspieler von 
den Kinoleinwänden nicht 
wegzudenken. Stars, wie 
Daniel Day-Lewis, Liam 
Neeson oder Michael Fass-
bender, um nur einige zu 
nennen, sind weltbekannt.
Wer sich auf die Spuren 
von Persönlichkeiten aus 
Literatur, Film und Musik 
begeben möchte, kann 
dies bei verschiedenen 
geführten Touren z.B. in 
Dublin oder Belfast tun. 
Wer weiß, vielleicht treffen 
Sie ja eine Berühmtheit im 
gemütlichen Pub gleich 
nebenan bei einem Pint 
Guinness?

IRLAND 
Ein KLEINES Land mit GROSSEN Künstlern

www.ireland.com
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ITALIEN

Michelangelo, Giuseppe 

Verdi, Andrea Palladio und 

viele mehr: Die Zeugnisse 

der großen Persönlichkeiten 

Italiens sind unerschöpflich 

und allgegenwärtig. Ob auf 

dem Gebiet der Bildenden 

Künste, Musik, Literatur, Film 

oder des Made in Italy von 

Design bis Haute Couture: auf 

Schritt und Tritt begegnen 

Besucher dem vielfältigen 

Erbe, das Italiens große Köpfe 

von der Antike bis in unsere 

Tage mit ihren zeitlosen 

Meisterwerken schufen.

Giovanni Bastianelli
Executive Director

Italienische Zentrale für Tourismus ENIT Wien    
Mariahilfer StraSSe 1b / Top XVI, 1060 Wien  
Tel. +43-1/505 16 30-12, Fax +43-1/505 02 48
E-Mail: vienna@enit.it www.enit.at   www.italia.it

Michelangelo Buonarroti  
Genie der Renaissance 

Maler, Bildhauer, Architekt 
und Dichter – Michelange-
lo zählt wohl unbestritten 
zu den bedeutendsten 
Künstlern der italienischen 
Renaissance. Seinem Genie 
entspringen die Kuppel des 
Petersdoms, Symbol der 
katholischen Kirche und 
der Stadt Rom, die Skulptur 
der Pietà im Inneren des 
Doms, der Kapitolsplatz 
oder die berühmte Statue 
des David, heute in der Gal-
leria dell’Accademia in Flo-
renz zu bewundern. Weite-
res absolutes Highlight des 
Schaffens Michelangelos 
ist das „Jüngste Gericht“ 
sowie das Deckenfresko 
der Sixtinischen Kapelle mit 
der „Erschaffung Adams“.   

Andrea Palladio   
Meister der  
Architektur Oberitaliens  

Andrea di Pietro della Gon-
dola, als Palladio bekannter 
Architekturmeister, prägte 
mit seinem klassizistischen 
Baustil die Architektur Ober- 
italiens maßgeblich. Das 
Kunstgenie entwarf und 
baute um die Mitte des 16. 
Jhdts. zahlreiche Paläste 
und Villen in Venetien so-
wie Kirchen in Venedig. Vor 
allem die Stadt Vicenza ist 
eng mit dem Namen Palla-
dios verbunden, 1994 wur-
den 23 Palladio zugeschrie-
bene Bauwerke in Vicenza, 
darunter die prächtige Ba-
silika Palladiana und das 
Olympische Theater, sowie 
weitere Villen des Veneto 
zum UNESCO-Weltkultur-
erbe erklärt. 

Giuseppe Verdi   
Gigant der  
italienischen Oper 

Der italienische Komponist 
Giuseppe Verdi schuf mit 
“Nabucco”, “Aida”, „Rigo-
letto“, “La Traviata” oder 
“Otello” weltweit bekannte 
Meisterwerke, die heute 
zum Standardrepertoire 
internationaler Opernhäu-
ser und -festivals, wie etwa 
jenem der Arena di Verona, 
gehören. Seine Heimat-
stadt Parma (Emilia Ro-
magna) feiert den weltbe-
rühmten Landessohn jedes 
Jahr im Oktober mit dem 
Verdi-Festival, bei dem Mu-
sikliebhaber erstklassige 
Aufführungen an spannen-
den Orten wie dem Teatro 
Regio in Parma oder Verdis 
Geburtshaus in Le Roncole 
erleben können. 
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Als Region der Kontraste 

verzaubert Katalonien mit 

dem unverwechselbaren 

Charme mediterraner Hafen-

städtchen und einladender 

Mittelmeerstrände. Katalonien 

ist das Land, in dem solch 

einzigartige Künstler wie 

Antoni Gaudí, Salvador Dalí 

oder Ferran Adrià ihren Platz 

in der Welt fanden und ihrem 

unnachahmlichen Genie 

Ausdruck verliehen.

Montserrat Sierra
Direktorin des Catalan Tourist Board 

Central Europe 

Catalan Tourist Board
Palmengartenstrasse 6, D-60325 Frankfurt am Main
Tel.: +49-69/7422 4873, E-mail: info.act.de@gencat.cat

Architektur  
Antoni Gaudí

Barcelona  darf sich rüh-
men, mit neun Bauwerken 
auf der Weltkulturerbe-
Liste der UNESCO zu ste-
hen, und sieben davon 
– der  Park Güell, die  Casa 
Milà, die Sagrada Família, 
die  Casa Vicens, die  Kryp-
ta  Colònia Güell  und 
die  Casa Batlló – wurden 
vom unvergleichlichen 
Architekten des Moder-
nisme,  Antoni Gaudí  (1853 
– 1926), entworfen und er-
baut. Seinen Höhepunkt im 
architektonischen Spiel mit 
neuen Materialien, Farben 
und Formen fand der Mo-
dernismus in Barcelona. Es 
gibt kaum einen Besucher, 
der die einzigartigen Werke 
Gaudís nicht bestaunt!

Kunst  
Salvador Dalí 

„Diese Landschaft ist mei-
ne ständige Inspiration“ hat 
Salvador Dalí (1904 – 1989) 
einmal gesagt. Die traum-
verhangenen Landschaften 
seiner Gemälde mit ihren 
surrealen Lichtspielen sind 
ein Spiegel der Küsten-
landschaft seiner Heimat 
L’Empordà,  mit einer weit 
bis in die Antike zurückrei-
chenden Geschichte. Auf 
zu einer Entdeckungstour 
ins Dalí-Dreieck: In  Figue-
res, Portlligat  und  Pú-
bol warten Museen auf die 
Besucher, die so einzigartig 
sind wie der exzentrische 
Meister surrealistischer 
Kunst und seine ewige 
Muse Gala selbst. 

Gastronomie  
Ferran Adrià 

Ferran Adrià ist der be-
rühmte Vorreiter der „Mo-
lekularküche” und wird oft 
als „Picasso der Köche“ 
bezeichnet.  Von 1990 bis 
2011 leitete der Drei-Ster-
ne-Koch selbst das Restau-
rant „elBulli“ an der Costa 
Brava. Seine Leidenschaft 
für Innovation und eine  
außergewöhnliche Küche 
hat die ganze Welt beein-
druckt und soviel Renom-
mee erworben, dass ein 
wahrer Regen an Michelin-
Sternen auf die Region 
niederging: In Katalonien 
befinden sich 55 Restau-
rants mit zusammen 65 
Michelin-Sternen.

www.katalonien-tourismus.de
www.catalunya.com

KATALONIEN

15



TUI SENSATORI 
KOPF AUS. SINNE AN.
TUI SENSATORI ist moderner Luxusurlaub für alle Sinne. Direkt am Meer gelegen und mit 
elegantem Interieur bieten die stylischen Resorts einen Urlaub in Balance.

TUI BLUE 
DIE NEUE ART HOTEL.
Die neue TUI Hotelmarke vereint das Beste aus einem hochwertigen Hotelerlebnis und 
einer Individualreise. Ihre Kunden genießen hier ein modernes Ambiente gepaart mit 
authentischen regionalen Einflüssen.

TUI SENSIMAR 
ZEIT FÜR ZWEISAMKEIT.
TUI SENSIMAR ist der Ruhepol für Paare, die sich Entspannung und persönlichen Service 
meist direkt am Meer wünschen.

TUI MAGIC LIFE 
WHERE MAGIC HAPPENS.
Die All Inclusive Clubmarke der TUI bietet entspannten Cluburlaub mit einem einfalls-
reichen, internationalen und umfassenden Sport- und Entertainmentangebot.

BEST FAMILY
FÜR DIE KLEINEN DAS GRÖSSTE.
best FAMILY bietet rund-um-sorglos-Urlaub mit voller Kostenkontrolle, Spaß und bunten 
Erlebnissen für die Kleinen und Entspannung für die Großen.

ROBINSON
ZEIT FÜR GEFÜHLE.
Premium-Cluburlaub für höchste Ansprüche. In modernen, schön gelegenen Anlagen,
mit attraktivem Sport-, Fun- und Wellness-Angebot, erstklassiger Küche und gehobenem
Entertainmentprogramm.

TUI FAMILY LIFE 
GEMEINSAM WUNSCHLOS GLÜCKLICH.
Internationales Familienkonzept mit umfangreichen Angeboten für alle Familienmitglieder 
– egal ob 8 oder 80 Jahre. Im Gegensatz zu best FAMILY bietet es ein vielfältiges Tages- 
und Abendentertainment.

RIU 
LASSEN SIE SICH VERWÖHNEN.
Sich den wechselnden Erwartungen der Gäste anzupassen und diese im Idealfall sogar zu 
übertreffen – das ist neben der laufenden Verbesserung und Investition in bestehende Hotel-
produkte und der Erschließung neuer Urlaubsregionen die kontinuierliche Herausforderung.

TUI HOTELMARKEN
Die TUI Hotelmarken und -konzepte ermöglichen eine differenzierte 
Ansprache der Gäste. Diese Konzepte sind sehr gezielt auf spezifi -
sche Kundenbedürfnisse ausgerichtet und versprechen damit einen 
perfekten Urlaub und eine hohe Kundenzufriedenheit.



TUI SENSATORI 
KOPF AUS. SINNE AN.
TUI SENSATORI ist moderner Luxusurlaub für alle Sinne. Direkt am Meer gelegen und mit 
elegantem Interieur bieten die stylischen Resorts einen Urlaub in Balance.

TUI BLUE 
DIE NEUE ART HOTEL.
Die neue TUI Hotelmarke vereint das Beste aus einem hochwertigen Hotelerlebnis und 
einer Individualreise. Ihre Kunden genießen hier ein modernes Ambiente gepaart mit 
authentischen regionalen Einflüssen.

TUI SENSIMAR 
ZEIT FÜR ZWEISAMKEIT.
TUI SENSIMAR ist der Ruhepol für Paare, die sich Entspannung und persönlichen Service 
meist direkt am Meer wünschen.

TUI MAGIC LIFE 
WHERE MAGIC HAPPENS.
Die All Inclusive Clubmarke der TUI bietet entspannten Cluburlaub mit einem einfalls-
reichen, internationalen und umfassenden Sport- und Entertainmentangebot.

BEST FAMILY
FÜR DIE KLEINEN DAS GRÖSSTE.
best FAMILY bietet rund-um-sorglos-Urlaub mit voller Kostenkontrolle, Spaß und bunten 
Erlebnissen für die Kleinen und Entspannung für die Großen.

ROBINSON
ZEIT FÜR GEFÜHLE.
Premium-Cluburlaub für höchste Ansprüche. In modernen, schön gelegenen Anlagen,
mit attraktivem Sport-, Fun- und Wellness-Angebot, erstklassiger Küche und gehobenem
Entertainmentprogramm.

TUI FAMILY LIFE 
GEMEINSAM WUNSCHLOS GLÜCKLICH.
Internationales Familienkonzept mit umfangreichen Angeboten für alle Familienmitglieder 
– egal ob 8 oder 80 Jahre. Im Gegensatz zu best FAMILY bietet es ein vielfältiges Tages- 
und Abendentertainment.

RIU 
LASSEN SIE SICH VERWÖHNEN.
Sich den wechselnden Erwartungen der Gäste anzupassen und diese im Idealfall sogar zu 
übertreffen – das ist neben der laufenden Verbesserung und Investition in bestehende Hotel-
produkte und der Erschließung neuer Urlaubsregionen die kontinuierliche Herausforderung.

TUI HOTELMARKEN
Die TUI Hotelmarken und -konzepte ermöglichen eine differenzierte 
Ansprache der Gäste. Diese Konzepte sind sehr gezielt auf spezifi -
sche Kundenbedürfnisse ausgerichtet und versprechen damit einen 
perfekten Urlaub und eine hohe Kundenzufriedenheit.



18

MALTA

So klein wie die maltesischen 

Inseln, ist auch die Anzahl der 

berühmten Persönlichkeiten, 

die über die Landesgrenzen 

hinaus bekannt wurden. Die 

meisten bekannten Persön-

lichkeiten Maltas sind für 

Ihre Verdienste um das Land 

berühmt geworden. Wussten 

Sie zum Beispiel, dass Bruce 

Willis mit einer Malteserin 

verheiratet ist? Seine Ehefrau 

Emma Heming-Willis wurde 

auf Malta geboren. Zwei 

Persönlichkeiten möchten wir 

Ihnen nun näher vorstellen.

Corinna ZIEGLER
Direktorin

FREMDENVERKEHRSAMT MALTA    
OPERNRING 1/R/5/513, 1010 Wien  
Tel.: +43-1/585 37 70, Fax:  +43-1/585 37 71, E-Mail: wien@urlaubmalta.com
KUNDENVERKEHR: MO - do 9.00 bis 17.00 Uhr, FR 9.00 bis 15.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung www.visitmalta.com

Joseph Calleja  
ein maltesischer Tenor 

Joseph Calleja wurde am 
22.01.1978 in Attard auf 
Malta geboren. Er begann 
im Alter von 16 Jahren zu 
singen, als er von dem Te-
nor Brian Cefai entdeckt 
wurde. Mit 19 Jahren gab 
er schon sein Debut in 
Macbeth auf Malta. Da-
nach begann seine steile 
Kariere und er ist bis heute 
auf allen internationalen 
Bühnen zu Hause. Egal ob 
in New York, London, Mai-
land, Wien oder den Salz-
burger Festspielen - Joseph 
Calleja brilliert mit seiner 
außergewöhnlichen Stim-
me. Kritiker und Kenner 
vergleichen seine Stimme 
mit den legendären Tenö-
ren Luciano Pavarotti und  

Enrico Caruso. Gemeinsam  
gesungen hat er schon mit 
Kolleginnen wie Anna Ne-
trebko und Elina Garanca. 
Jedes Jahr im August gibt 
Joseph Calleja ein Open 
Air Konzert auf seiner 
Heimatinsel Malta. Sehr 
ungezwungen stand er in 
den vergangenen Jahren 
mit der Popsängerin Leo-
na Lewis oder Andrea Bo-
celli auf der Bühne. Dieses 
besondere Konzert ist ein 
Höhepunkt in Malta Veran-
staltungskalender. 

Edward de Bono  
MEDIZINER, Wissenschaftler 
und Schriftsteller

Edward de Bono wurde am 
22.05.1933 auf Malta gebo-
ren und ist ein anerkannter 
Mediziner, Wissenschaftler 
und Schriftsteller. Nach 
seinem Medizinstudium 
auf Malta ging er für wei-
tere Studien nach Oxford 
und Cambridge. Edward 
de Bono gilt als einer der 
führenden Lehrer für kre-
atives Denken. Er hat eine 
Vielzahl von Techniken ent-
wickelt, die helfen sollen, 
neue Ideen zu finden und 
sich aus eingefahrenen 
Denkmustern zu lösen. 
Dazu gehören das Denk-
konzept des Lateralen 
Denkens, des L-Spiel und 
die Kreativitätstechnik der 
Denkhüte von De Bono.



ORDENTLICHE Mitglieder DES CORPS TOURISTIqUE AUSTRIA

Botschaft der Arabischen Republik Ägypten 
Tourismusabteilung 
Kurfürstendamm 151, D-10709 Berlin 
Tel.: +49-30/88 72 467-10, E-MAIL: marketing.de@egypt.travel
www.egypt.travel

DEUTSCHE ZENTRALE FÜR TOURISMUS E.V. (DZT)
Auslandsvertretung Österreich und Slowakei
Regionalmanagement Südosteuropa
E-MAIL: OFFICE-AUSTRIA@GERMANY.TRAVEL
www.germany.travel

Fremdenverkehrsamt der Volksrepublik China    
IlkenhansstraSSe 6, D-60433 Frankfurt 
Telefon: +49-69/52 01 35, Fax: +49-69/52 84 90 
E-Mail: info@china-tourism.de
www.china-tourism.de

Tourist Board Dominikanische Republik    
Hochstrasse 54, D-60313 Frankfurt am Main
Tel.: +49-69/9139 7878, Fax: +49-69/28 34 30, E-Mail: austria@godominicanrepublic.com
Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 09:00 bis 17:00 Uhr
www.godominicanrepublic.com

Tourismuswerbung Flandern-Brüssel    
ElisabethstrAsse 16/11, A-1010 Wien 
Tel: +43-1/596 06 60, E-Mail: office.at@visitflanders.com
www.visitflanders.com

Atout France – Französische Zentrale für Tourismus
Tel.: +43-1/503 28 92
E-Mail: info.at@france.fr
www.france.fr

GRIECHISCHE ZENTRALE FÜR FREMDENVERKEHR    
Opernring 8, A-1010 WIEN
Telefon: +43-1/512 53 17-0, +43-1/512 53 17-17
E-Mail: Info@visitgreece.at
www.visitgreece.gr

VisitBritain    
Alexanderplatz 1, D-10178 Berlin  
Tel.: +49-30/31 57 190, Fax: +49-30/31 57 19 40   
E-Mail: gb-reisebranche@visitbritain.org
www.visitbritain.at

Hong Kong Tourism Board
Tel.: +49 (0)69 95 91 29-0
E-Mail: frawwo@hktb.com
DiscoverHongKong.com

Tourism Ireland
Untere Donaustrasse 11/3. OG, 1020 Wien  
Tel.: +43-1/581 89 22 70, Fax: +43-1/585 36 30 88, E-Mail: sbopp@tourismireland.com 
Kein Kundenverkehr
www.ireland.com
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Nova Scotia Tourism
Schwarzbachstrasse 32, D-40822 Mettmann
Tel: +49 2104 797454, E-mail: novascotia@travelmarketing.de
www.novascotia.com

ORDENTLICHE Mitglieder DES CORPS TOURISTIqUE AUSTRIA

Cubanisches FremdenverkehrsBÜRO    
StavangerstraSSe 20, D-10439 Berlin
Tel.: +49/30/44 71 81 20, E-mail: Info@cubainfo.de
www.cubainfo.de, www.cubatravel.cu, www.autenticacuba.com

Catalan Tourist Board
Palmengartenstrasse 6, D-60325 Frankfurt am Main
Tel.: +49-69/7422 4873, E-mail: info.act.de@gencat.cat
www.katalonien-tourismus.de, www.catalunya.com

Kroatische Zentrale für Tourismus
Liechtensteinstrasse 22A/1/1/7, 1090 Wien
Tel.: +43-1/585 38 84, Fax: +43-1/585 38 84 20, E-mail: OFFICE@KROATIEN.at
www.kroatien.at 

FREMDENVERKEHRSAMT MALTA    
OPERNRING 1/R/5/513, 1010 Wien  
Tel.: +43-1/585 37 70, Fax:  +43-1/585 37 71, E-Mail: wien@urlaubmalta.com
KUNDENVERKEHR: MO - do 09.00 bis 17.00 Uhr, FR 09.00 bis 15.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung
www.visitmalta.com

Staatliches Israelisches Verkehrsbüro    
FriedrichstraSSe 95, D-10117 Berlin
Tel. +49 030 2039970, Fax +49 30 20399730, E-MAIL: info-de@goisrael.gov.il
www.goisrael.de

Italienische Zentrale für Tourismus ENIT Wien    
Mariahilfer StraSSe 1b / Top XVI, 1060 Wien  
Tel. +43-1/505 16 30-12, Fax +43-1/505 02 48
E-Mail: vienna@enit.it
www.enit.at, www.italia.it

Jamaica Tourist Board    
Auslandsvertretung Deutschland, Österreich, Schweiz  
Tel.: +49 (0) 2104 83 29 74, Fax: +49 (0) 2104 91 26 73
E-Mail: jamaica@fastforward-marketing.de
www.visitjamaica.com

Staatlich Marokkanisches Fremdenverkehrsamt
Graf-Adolf-StraSSe 59, D-40210 Düsseldorf
TEL.: 0049/211-370551, 370552, e-mail: marokko@mfva.de, harouchi@mfva.de
www.visitmorocco.com

Mexikanisches Fremdenverkehrsbüro
Taunusanlage 21, D-60325 Frankfurt/Main
TEL.: +49 69 253 509 (für die Branche), 
Gebührenfreie Servicenummer für Informationen zum Land: 00800 11 11 22 66
FAX: +49 69 253 755 (für die Branche);
Gebührenfreies Fax für Informationen zum Land: 00800 66 66 22 33, E-MAIL: germany@visitmexico.com
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Österreich Werbung Wien    
Vordere ZollamtsstraSSe 13, 1030 Wien
TEl.: +43 1 588 66-0, FAX: +43 1 588 66-40, E-Mail: b2b_info@austria.info, richard.bauer@austria.info
www.austriatourism.com

Turismo de portugal
Zimmerstrasse 56, D-10117 Berlin
Tel.: +49 30 254 10 60, E-mail: Info.austria@turismdeportugal.pt
www.visitportugal.com, www.turismodeportugal.pt

POLNISCHES FREMDENVERKEHRSAMT    
FLESCHGASSE 34/2A, 1130 WIEN  
Tel.: +43-1/524 71 91, FAX: +43-1/879 05 300, E-Mail: WIEN@POT.GOV.PL
www.polen.travel

VISIT RUSSIA AUSTRIA
Tel: +43-1/230 85 35, Fax: +43-1/230 85 35 50, E-Mail: visitrussia@euroexpo-vienna.com
www.russia.travel, www.facebook.com/visitrussiaAustria

Tourismus-vertretung der Slowakischen Republik
Opernring 1/R/507, 1010 Wien
Tel. +43-1/513 95 69, +43-650/911 40 90, E-MAIL: office.at@slovakia.travel
www.slovakia.travel

Slowenisches Tourismusbüro Wien     
Opernring 1/R/4/447, A-1010 Wien 
Tel.: +43-1/715 40 10, Fax: +43-1/713 81 77, slowenien.at@slovenia.info
www.slovenia.info

SCHWEIZ Tourismus    
INFO UND BROSCHÜRENBESTELLUNG: 00800 100 200 30 (kostenlos)
E-Mail: INFO@myswitzerland.com
MySwitzerland.com

SPANISCHES FREMDENVERKEHRSAMT (TURESPAÑA)
TEl.: +43-1/512 95 80-10 (10.00 bis 14.00 Uhr), E-mail: viena@tourspain.es
KEIN KUNDENVERKEHR – Anfragen per E-mail
www.spain.info

Tschechische Zentrale für Tourismus – CZECHTOURISM Österreich & Schweiz     
Penzinger StraSSe 11-13, 1140 Wien
Tel.: +43/1/89 202 99; E-Mail: wien@czechtourism.com
KUNDENVERKEHR nUR nach zuvorgehender telefoniScher Vereinbarung
www.czechtourism.com

Tourism Authority of Thailand    
Untere Donaustr 11/3 OG, 1020 Wien  
Tel.: +43-1/585 36 31 39, Fax: +43-1/585 36 30 88, E-Mail: thailand.austria@aviareps.com
Kundenverkehr: Mo-Fr 09.00 bis 17.00 Uhr  
www.thailandtourismus.at
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Visit USA Committee Austria
c/o Verkehrsbüro Ruefa Reisen GmbH
Opernring 3-5, 1010 Wien
E-Mail: vusaoffice@visit-usa.at
www.visit-usa.at

FREMDENVERKEHRSZENTRALE ZYPERN    
SCHILLERSTRASSE 31, D-60313 FRANKFURT/MAIN, DEUTSCHLAND
KOSTENFREIE HOTLINE AUS ÖSTERREICH: 0800 80 80 13, FAX +49-69/25 02 88, E-MAIL: info@CTO-FRA.DE
KURFÜRSTENDAMM 182, D-10707 BERLIN, DEUTSCHLAND
TEL: +49-30/30 86 83 12, FAX: +49-30/30 86 83 08, E-MAIL: CTO_BERLIN@T-ONLINE.DE
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Türkische Botschaft/Informationsabteilung für Kultur und Fremdenverkehr
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Tel.: +43-1/512 21 28, Fax: +43-1/513 83 26, E-Mail: office@turkinfo.at
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www.goturkey.com, www.turkinfo.at

HUNGARIAN TOURISM AGENCY, Directorate of High Priority Affairs    
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Residence 1. building, 1027 Budapest, Kacsa st. 15-23
Tel. +36-20/392 9886, Fax: +36-70/489 2576, E-mail: kinga.farkas@mtu.gov.hu
http://at.gotohungary.com

TUNESISCHES FREMDENVERKEHRSAMT    
Opernring 1/R/508, 1010 Wien  
Tel.: +43-1/585 34 80, Fax: +43-1/585 34 80 18, E-Mail: office@tunesieninfo.at
KUNDENVERKEHR: mo bis DO 09.00 bis 17.00 Uhr, FR 09.00 bis 16.00 Uhr
www.discovertunisia.at   www.truetunisia.travel   #truetunisia

22



23

POLEN

Polen hat im Laufe seiner 

Geschichte eine Reihe 

berühmter Persönlichkeiten 

hervorgebracht. Im Land 

an der Weichsel wuchsen 

zeitgenössische polnische 

Vorbilder heran, beispielwei-

se Papst Johannes Paul II., 

obwohl die Ikone des freien 

Polens heute der Fußballer 

Robert Lewandowski ist. Die 

Nobelpreisträger Wislawa 

Szymborska und Czeslaw 

Milosz verliehen Polen den 

Ruf eines Landes der Dichter. 

Die Polen sind eine Nation 

romantischer Eroberer.

Mag. Wlodzimierz SZELAG
Direktor 

POLNISCHES FREMDENVERKEHRSAMT    
FLESCHGASSE 34, 1130 WIEN  
Tel.: +43-1/524 71 91, FAX: +43-1/879 05 300, E-Mail: WIEN@POT.GOV.PL www.polen.travel

Nikolaus Kopernikus  
Er hielt die Sonne an

Als Nikolaus Kopernikus vor 
400 Jahren bewies, dass 
sich die Erde um die Sonne 
dreht und nicht umgekehrt, 
wie man bis dahin ange-
nommen hatte, war das 
eine enorme „Revolution“, 
die die neuzeitliche Astro-
nomie einleitete. Thorn ist 
die Heimatstadt  von Niko-
laus Kopernikus, der 1473 
dort zur Welt kam. In sei-
nem Geburtshaus befindet 
sich heute das Kopernikus-
Museum. Einen Großteil 
seines Lebens verbrachte 
er im Ermland. Die  Koper-
nikus-Route führt u.a. nach 
Allenstein, Heilsberg und 
Frauenburg – Städte, die 
noch immer vom Geiste 
Kopernikus aufleben. 

Papst Johannes Paul II. 
Pilger der Liebe 

Karol Wojtyla war ein be-
geisterter Wanderer, dem 
selbst die schwierigsten 
Pfade keine Angst mach-
ten. Nach seiner Wahl zum 
Papst wurde er zum Pilger 
der Liebe und Hoffnung 
und fand überall in der Welt 
Gehör. Das Hauptmerkmal 
des Pontifikats von Johan-
nes Paul II waren Treffen 
mit Millionen von Men-
schen. Krakau und Malo-
polska sind die Heimat von 
Papst Johannes Paul II. Hier 
gibt es viele Orte, die an 
ihn erinnern, vor allem sein 
Geburtshaus im kleinpolni-
schen Städtchen Wadowi-
ce, wo sich jetzt ein neues 
Museum befindet, welches 
ihm gewidmet wurde. 

Fryderyk Chopin  
Musik, die jeder liebt 

Der polnische Komponist 
Fryderyk Chopin wurde in 
Zelazowa Wola bei War-
schau geboren und gehört 
zu den größten Schöpfern 
der klassischen Musik. In 
seinen Werken findet jeder, 
unabhängig auf welchem 
Kontinent er zu Hause ist, 
Töne, die seine Seele be-
wegen. Darin besteht die 
Genialität der Chopin-Mu-
sik. Der berühmte polni-
sche Komponist lebte über 
20 Jahre lang in Warschau, 
daher gibt es hier viele Orte 
zu entdecken, die mit ihm 
verbunden waren. Dank 
moderner Technologien 
kann man Chopin in den 
Warschauer Straßen heute 
noch – fast – live erleben.
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RUSSLAND

Wer noch nie im Leben dem 

weihnachtlichen Zauber des 

„Nussknackers“ verfallen 

ist, bei der herzzerreißenden 

Geschichte von Anna Karenina 

mitgefiebert hat oder am 

Lernen vom Periodensystem 

von Mendeleev nicht die 

Nerven verlor, der lebt wohl 

nicht auf dem Planet ERDE. 

Kein Problem, die größten 

Köpfe Russlands haben die 

Weltraumfahrt erfunden 

und Yuri Gagarin als ersten 

Menschen in das Weltall ge-

schickt, um das Land auch für 

außerirdische Gäste attraktiv 

zu machen! Russland – immer 

eine Entdeckungsreise wert!

Ekaterina Kohlhauser
Leiterin Visit Russia Austria 

VISIT RUSSIA AUSTRIA
Tel: +43-1/230 85 35, Fax: +43-1/230 85 35 50, E-Mail: visitrussia@euroexpo-vienna.comwww.russia.travel
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Persönlichkeit 1  
Leo Tolstoi

„Bei historischen Ereignis-
sen sind die „großen Män-
ner“ nur die Signatur, die 
dem Ereignis den Namen 
geben.“ Leo Tolstoi (1828 
– 1910) gehört zu den be-
deutendsten Schriftstellern 
aller Zeiten und wird oft 
„Spiegel  der  russischen 
Seele” genannt. Sein Land-
gut „Jasnaja Poljana“  etwa 
220 km südlich von  Mos-
kau ist heute ein beliebtes 
Museum. Mehrere tausend 
Touristen besuchen jähr-
lich den Ort, wo die Meis-
terwerke wie „Krieg und 
Frieden“ und „Anna Kare-
nina“ erschaffen wurden. 
Das Museum hat seine 
authentische  Atmosphäre 
bewahrt und bietet eine un-
vergessliche Zeitreise voller 
kulinarischer Genüsse. 

Persönlichkeit 2  
Peter Iljitsch Tschaikowski 

„Die Inspiration ist ein sol-
cher Besucher, der nicht 
immer bei der ersten Ein-
ladung erscheint.“ Peter 
Iljitsch Tschaikowski  (1840 
– 1893) wurde in Votkinsk, 
heutiges Udmurtien, gebo-
ren. Seinen musikalischen 
Weg begann der studierte 
Jurist im reifen Alter. Jähr-
lich zum Jahreswechsel 
wird das Ballet „Der Nuss-
knacker“ und das Ballett 
„Schwanensee“ im Bol-
schoi Theater aufgeführt. 
Diese Meisterwerke des 
klassischen russischen Bal-
letts im Bolschoi zu erleben 
und danach ein Silvester-
Feuerwerk am Roten Platz 
zu genießen, wird zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. 

Persönlichkeit 3  
Fjodor Dostojewski 

„Es ist doch erstaunlich, 
was ein einziger Sonnen-
strahl mit der Seele des 
Menschen machen kann.“
Meister des psycholo-
gischen Romans ist Fjo-
dor Dostojewski (1821 
– 1881),  einer der meistge-
lesenen russischen Autoren 
weltweit. Obwohl Dosto-
jewski in Moskau geboren 
wurde, gilt St. Petersburg als 
Heimatstadt des Schriftstel-
lers. So bietet die nördliche 
Hauptstadt Russlands eine 
ganze Reihe an Sehens-
würdigkeiten, die mit Leben 
und Werken von Dostojew-
ski verbunden sind. Zu den 
spannendsten Führungen 
gehört die „ Mörder Rou-
te von Raskolnikow“, dem 
Hauptprotagonisten im Ro-
man „Schuld und Sühne“.
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SCHWEIZ

Grüezi!

Es wird schon einen Grund 

haben, warum soviele 

international bekannte Größen 

ihren Lebensmittelpunkt in 

die Schweiz verlegt oder aber 

lange in unserem Land gelebt 

haben – Audrey Hepburn  

genauso wie Phil Collins, 

Albert Einstein, Michael  

Schuhmacher, Nietzsche, 

Erich Maria Remarque oder 

Udo Jürgens; sogar Wladimir 

Iljitsch Lenin lebte einige 

Jahre in Zürich. Entdecken Sie 

selbst warum dies so war und 

immer noch ist.

Herzlich, Ihr

Urs Weber

Urs WEBER
Market Manager Österreich, Ungarn

SCHWEIZ Tourismus    
INFO UND BROSCHÜRENBESTELLUNG: 00800 100 200 30 (kostenlos)
E-Mail: INFO@myswitzerland.com

Persönlichkeit 1  
Wilhelm Tell

Wilhelm Tell ist ein legen-
därer Schweizer Freiheits-
kämpfer. Seine Geschichte 
aus dem Jahr 1307 spielt 
in der Zentralschweiz: Un-
ter Zwang des habsburgi-
schen Landvogts Gessler 
musste Wilhelm Tell, ein 
Jäger aus Bürglen, mit der 
Armbrust seinem Sohn in 
Altdorf einen Apfel vom 
Kopf schießen. Nach dem 
gelungenen „Tellschuss“ 
tötet Tell den Landvogt mit 
dem zweiten.
Weltweite Berühmtheit 
erlangte er als Titelfigur in 
Friedrich Schillers Drama 
“Wilhelm Tell” von 1804. 
Seit Ende des 19. Jahrhun-
derts gilt Wilhelm Tell als 
Schweizer Nationalheld.
www.uri.info 

Persönlichkeit 2  
Johanna Spyri 

„Vom freundlichen Dorfe 
Maienfeld führt ein Fuss-
weg durch grüne, baumrei-
che Fluren bis zum Fusse 
der Höhen, die von dieser 
Seite gross und ernst auf 
das Tal herniederschauen“. 
Seit Johanna Spyri im Jahr 
1880 ihr weltberühmtes 
Buch „Heidis Lehr- und 
Wanderjahre“ mit diesem 
Satz begann, wird das 
Weindörfchen Maienfeld in 
der Ferienregion Heidiland 
mit Heidi in Verbindung 
gebracht. Auch heute kann 
man hier den Heidi-Mythos 
erleben, der aktuell wieder 
im Fernsehen und Kino 
eine neue Generation von 
Kindern begeistert. 
www.heidiland.com

Persönlichkeit 3  
Charlie Chaplin 

Der mit „Moderne Zeiten“ 
weltberühmt gewordene 
„Vagabund“ alias Char-
lie Chaplin, Schauspie-
ler, Drehbuchautor und 
Filmproduzent, ließ sich 
im Genferseegebiet nie-
der.  Auf dem einstigen 
Landsitz der Familie Chap-
lin “Manoir de Ban” in 
Corsier-sur-Vevey wurde 
im Frühlung 2016 eine 
ganze Welt rund um den 
Mann mit der Melone er-
öffnet: Im Herrenhaus mit 
dem riesigen Park erfahren 
Besucher Anschauliches 
aus seinem Privatleben, 
während im Neubau sein 
künstlerisches Schaffen im 
Mittelpunkt steht.
www.chaplinsworld.com 

MySwitzerland.com©
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SLOWAKEI

In der Slowakei können Sie 

auf einer relativ kleinen Flä-

che beinahe alles finden. Das 

Land ist weltweit berühmt 

dank vieler grosser Künstler, 

Musiker und Sportler. Der 

Komponist Johann Nepomuk 

Hummel oder die ganze 

Reihe von Opernsängern wie 

Lucia Popp, Edita Gruber oder 

Peter Dvorsky sind Namen, 

die Ihre Heimat bekannt 

gemacht haben. Sportler wie 

die Gebrüder Hochschorner 

(Kanu-Slalom) oder der 

Star 2017, Peter Sagan, der 

dreifache Weltmeister im 

Radfahren. 

DI Marta Kucerová
Leiterin der Tourismus-Vertretung 

Tourismus-vertretung der Slowakischen Republik
Opernring 1/R/507, 1010 Wien
Tel. +43-1/513 95 69, +43-650/911 40 90, E-MAIL: office.at@slovakia.travel www.slovakia.travel

Die Slowakei hat auch vie-
le Wissenschaftler, die mit  
ihren revolutionären Inno-
vationen die Weltgeschich-
te mitgestaltet haben.
Wissen Sie, dass Jozef  
Karol Hell (1713 – 1789 ) mit 
genialen Bergbaumaschi-
nen und Pumpen berühmt 
wurde? Im 18. Jahrhundert 
waren viele ungarische 
Minen unter Wasser. Jozef 
Hell hatte die geniale Idee, 
mit Druckluft einen Über-
druck zu erzeugen. Diese 
revolutionäre Erfindung 
wurde im 19. Jahrhundert 
im Ölbergbau in US-Minen 
in Arizona und Pennsyl- 
vania eingesetzt. Das Ver-
fahren wird bis heute ge-
nutzt, aber die Luft wurde 
durch Gas ersetzt.

Jozef Murgaš (1864 – 1929) 
ist der Erfinder des drahtlo-
sen Telegrafen. Als erster 
Mensch auf der Welt konn-
te er das Gespräch zweier 
Leute drahtlos über Kilo-
meter übertragen. Er hatte 
insgesamt 12 anerkannte 
Patente, u. a. für ein Ge-
rät für die drahtlose Tele- 
graphie.
Štefan Banic (1870 – 1941) 
ist der Vater des Fall-
schirms. Nach seiner Aus-
reise in die USA konstruier-
te er einen Prototyp eines 
Fallschirms und testete 
ihn auch selbst. Vor der 
Patent-Kommission sprang 
er von einem Hochhaus 
in Washington D.C. Später 
verkaufte er sein Patent an 
die amerikanische Armee, 

die seine Erfindung weiter 
entwickelte.
Stefan Klein (1959) reprä-
sentiert die slowakischen 
Innovatoren von heute, er 
ist der Erfinder des flie-
genden Automobils „Aero- 
Mobil“, welches die Mo-
bilität der Zukunft verkör-
pert. Das „AeroMobil 3.0“ 
ist gleichzeitig Auto und 
Flugzeug. Die Verwandlung 
vom Auto in ein Flugzeug 
dauert nur drei Minuten. 
Als Automobil fahren Sie 
auf der Strasse bis 160 
km/h, in der Luft sind Sie 
mit bis zu 360 km/h unter-
wegs, die Reichweite be-
trägt bis zu 750 Kilometer. 
Willkommen in der Mobili-
tät der Zukunft!

Slowakischer Erfindergeist  
Kennen Sie die slowakischen Stars im Bereich Wissenschaft?
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Slowenien

Kultur hat einen besonderen 

Platz in der slowenischen 

Geschichte, da sie uns doch 

in vielerlei Hinsicht geholfen 

hat, zu unserer eigenen 

Identität zu finden. Als Staat 

existiert Slowenien ja erst 

seit 25 Jahren. Doch der 

Beitrag, den unser Land zur 

europäischen Kultur geleistet 

hat, ist viel älter. Der hohe 

Stellenwert, den kreative 

bzw. intellektuelle Arbeit 

heute genießt, zeichnet das 

moderne Slowenien aus 

und verleiht ihm sein 

eigenständiges Profil. 

Jan Ciglenecki 
Direktor

Slowenisches Tourismusbüro     
Opernring 1/R/4/447, A-1010 Wien 
Tel.: +43-1/715 40 10, Fax: +43-1/713 81 77, slowenien.at@slovenia.info

Slavoj Žižek  
Enfant terrible  
der Philosophie

Slavoj Žižek, 1949 in Ljubl-
jana geboren, zählt ge-
genwärtig zu den weltweit 
beliebtesten linken Intellek-
tuellen. Bekannt geworden 
ist er durch seine Übertra-
gung und Weiterentwick-
lung der Psychoanalyse 
Jacques Lacans in das Feld 
der Populärkultur und der 
Gesellschaftskritik. In den 
letzten zwei Jahrzehnten 
hat er ein imposantes, an 
die 100 Bücher umfassen-
des Werk geschaffen. Žižek 
ist u. a. Professor für Philo-
sophie an der Universität 
in Ljubljana, er lehrt aber 
auch an der School of Law 
der University of London, in 
Seoul und an der New York 
University .

Tina Maze  
beste Allrounderin 
im Skiweltcup 

In Slowenien ist keine so 
populär wie sie. Zu ihren 
größten Erfolgen zählt der 
Sieg im Gesamtweltcup 
2012/2013,  mit einer auch 
von den Männern uner-
reichten  Punktezahl von 
2414. Hinzu kommt zwei Mal 
Olympia-Gold im Jahr darauf 
sowie zwei weitere WM-Titel 
in der Saison 2014/2015. 
Doch damit nicht genug: 
Tina absolvierte eine Ausbil-
dung zur Volksschullehrerin, 
entwarf Schmuck und kata-
pultierte sich mit ihrem Song 
„My way is my decision“ an 
die Spitze der slowenischen 
Charts. Nach 18  Jahren im 
alpinen  Skirennsport be-
endete die 33-Jährige 2017 
in Maribor ihre Karriere als 
Rennläuferin. 

Jože Plecnik  
Architekt und Urbanist 

Der 1872 in Ljubljana ge-
borene Tischlersohn galt 
als einer der begabtesten 
Otto-Wagner-Schüler. In ei-
ner eigenständigen Archi-
tektursprache, die sich auf 
die klassische Antike, aber 
auch auf regionale Traditi-
onen beruft, realisierte er 
an drei Wirkungsstätten 
– Wien, Prag und Ljublja-
na – sein herausragendes 
Werk. Die „Drei Brücken” in 
Ljubljana, das Zacherlhaus 
in Wien und der Umbau der 
Prager Burg zählen heute 
zu Architekturdenkmälern 
von Weltruf. Sein Wohn-
haus in Ljubljana wurde als 
Museum umgestaltet und 
gibt einen guten Überblick 
über sein Schaffen. 

 www.slovenia.info
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SPANIEN

Was gibt es spannenderes 

als Spanien auf den Spuren 

der „großen Persönlich-

keiten“ aus den Bereichen 

Kultur, Gesellschaft und Sport 

unseres Landes zu bereisen? 

Ich empfehle Ihnen, sowohl 

die Geburtsorte als auch jene 

Orte zu besuchen, in denen 

sie gelebt und gewirkt haben 

oder sich heute noch am 

liebsten aufhalten! Entdecken 

Sie den Charme dieser 

Lieblingsorte, tauchen Sie 

ein und lassen auch Sie die 

Umgebung auf sich wirken!

Teresa ORTIZ
Direktorin  

Spanisches Fremdenverkehrsamt

SPANISCHES FREMDENVERKEHRSAMT (TURESPAÑA)
TEl.: +43-1/512 95 80-10 (10.00 bis 14.00 Uhr), E-mail: viena@tourspain.es
KEIN KUNDENVERKEHR – Anfragen per E-mail www.spain.info

Málaga  
Geburtsort  
von Pablo Picasso 

Málaga, eine Stadt von be-
eindruckender Eleganz und 
Lebendigkeit, ist seit eini-
gen Jahren eine der span-
nendsten Städte Spani-
ens – mit neu gestaltetem  
Hafen, dem Carmen Thys-
sen-Museum, einem Sitz 
des Centre Georges Pompi-
dou und einer Sammlung 
des Russischen Museums. 
Zudem ist sie Geburtsort 
des großen Malers Picas-
so. Das Geburtshaus kann 
besichtigt werden. Emp-
fehlenswert ist auch das 
Picasso Museum, mit ei-
nigen der besten Arbeiten 
von Málagas berühmtesten 
Sohn und 200 Werken aus 
allen Schaffensperioden 
der fruchtbaren Laufbahn 
des Künstlers.  

GRAN CANARIA  
Golf-Pro Rafael Cabrera 

 
Rafa Cabrera ist als Num-
mer 17 im Golfsport welt-
weit bekannt. In seiner 
Heimat Gran Canaria ist er 
ein „local hero“. Die Insel 
ist ein Traumziel für Golfer 
und bietet nicht nur ein 
ideales Klima das ganz 
Jahr über, sondern auch 
eine abwechslungsreiche 
Landschaft zwischen Mee-
resküste, Dünen, grünen 
Bergen und Vulkangestein, 
in der die sieben Golfplät-
ze spektakulär eingebettet 
sind. Unvergleichlich ist 
die Möglichkeit, zuerst zu 
Golfen und dann in den 
Atlantik zu springen oder 
Wandern zu gehen! Unser 
Tipp für 2018: Gran Canaria 
Golf Summer Festival.

Madrid  
Auf Almodóvars Spuren

Ganze 13 Filme hat der 
große spanische Regisseur 
in Madrid gedreht. Folgen 
Sie der Route der Drehorte! 
Erfahren Sie den reizvol-
len Mix Madrids zwischen 
Tradition und Avantgarde 
und entdecken Sie neue 
Perspektiven wichtiger 
Locations wie den Rastro-
Flohmarkt, die Gran Vía, 
Plaza Mayor, Puerta de 
Alcalá, aber auch weni-
ger bekannter Ecken, wie 
das Viertel Antón Martín, 
den Atocha-Bahnhof, den 
Friedhof „la Almudena“, 
das Instituto del Patrimo-
nio Histórico Español und 
zahlloser Straßenzüge, die 
alle zum Universum Almo-
dóvars in Madrid gehören. 
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Für mich. Perfekt.

Die ganze Welt von DERTOUR in Ihrem Reisebüro  oder unter www.dertour.at

Romantik von Wind & Wellen – begeben Sie sich auf eine Reise der Extraklasse unter weißen Segeln 
und erleben Sie so die schönsten Plätze dieser Erde auf ganz besondere Art und Weise !  

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Wien oder München ab € 3.335

Von Singapur nach Phuket
Star Clipper

Segelkreuzfahrt auf der Star Clipper
11-tägige Kombinationsreise ab Singapur bis Phuket, 3 Nächte im DZ/ÜF in Singapur im Hotel der ge-
hobenen Mittelklasse, 7 Nächte an Bord der Star Clipper in der 2-Bettkabine Kat. 6 inkl. Vollpension,
Anreise am 23.10.2018

DERTOUR EXKLUSIV-CHARTER

Kata �ani Phuket Beach Resort
5 Nächte im DZ/Deluxe mit Frühstück, inkl. Transfers

BADEVERLÄNGERUNG IN PHUKET

Preis pro Person ab € 545

REISEVERLAUF: Singapur-Gardens by the Bay (Singapur)-Einschiffung auf der Star Clipper-Malakka (Malaysia)-Penang 
(Malaysia)-Langkawi (Malaysia)-Ko Adang (¢ailand)-Phang Nga Bay (¢ailand)-Ko Hong (¢ailand)-Phuket (¢ailand)

77777

Anz. Programmheft CT_Galaabend.pdf   1   25.10.17   13:09
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THAILAND

Thailand ist bei den 

Österreichern eine 

der beliebtesten Reise-

destinationen mit mehr als 

100.000 Besuchern jährlich. 

Viele davon kehren immer 

wieder in das Land 

des Lächelns zurück. Am 

meisten zählt hierbei die 

Gastfreundlichkeit und Herz-

lichkeit der Thais. Eine Reise 

nach Thailand wird 

für jeden zu einer 

besonderen Erfahrung, da 

die Einheimischen den 

Besuchern ihre Kultur ken-

nenlernen und 

erleben lassen. 

Sonja Buocz-Lamatsch
Direktorin

Tourism Authority of Thailand    
Untere Donaustr 11/3 OG, 1020 Wien  
Tel.: +43-1/585 36 31 39, Fax: +43-1/585 36 30 88, E-Mail: thailand.austria@aviareps.com
Kundenverkehr: Mo-Fr 09.00 bis 17.00 Uhr  www.tourismusthailand.at

Zugegeben, in Thailand sind 
es nicht die „großen Köpfe“ 
aus dem Film- oder Büh-
nenbereich, der Kunstwelt 
oder der Wissenschaft, die 
zu einer Reise in das asiati-
sche Land motivieren. Oder 
kennen Sie Tongchai McIn-
tyre, Thailands erfolgreichs-
ten Sänger? Den gefeierten 
Schauspieler Jesdaporn 
Pholdee, oder Angkarn 
Kalayanapong, seines Zei-
chens Dichter und Maler?

Nein, die Thailänder, deren 
Namen wir kennen, haben 
das Land meist lang vor 
unserer Zeit geprägt und in 
Form von prächtigen Tem-
peln und Palästen ihre Spu-

ren hinterlassen. Alljährlich 
bestaunen und bewundern 
Millionen Touristen die An-
lagen von Ayutthaya, Suk-
hothai oder Si Satchanalai.

Die eigentlichen Stars des 
Landes sind aber seine 
gastfreundlichen Einhei-
mischen, die uns während 
ganz alltäglichen Begeg-
nungen verzaubern und 
immer wiederkehren las-
sen. Die wahren „großen 
Köpfe“, sind also der lokale 
Koch am unscheinbaren 
Food Stand an der Ecke, 
dessen Speisen eine Hau-
be verdienen, die char-
mante Verkäuferin am 
Damnoen Saduak  Floating 

Market, oder der Taxifah-
rer im Norden des Lan-
des, dessen Gutmütigkeit 
Ihr europäisches Herz im 
Sturm erobert. 

Einfache Menschen, de-
ren Gastfreundschaft und 
Herzlichkeit jede Reise zum 
Traumurlaub werden las-
sen und die als Botschafter 
ihres Landes jeden Besu-
cher mit einem Lächeln be-
grüßen – Das ist Thailand.

THAILAND  
Wo die Gastfreundlichkeit zu Hause ist
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TSCHECHISCHE REPUBLIK

Dass Franz Kafka und Adalbert 

Stifter in Böhmen geboren 

wurden, hat sich mittlerweile 

herumgesprochen. Doch die 

Zahl der Persönlichkeiten, die im 

heutigen Tschechien das Licht 

der Welt erblickt haben, ist grö-

ßer als man glaubt. Die Namen 

reichen von den Journalisten 

Egon Erwin Kisch & Karl Kraus 

über den Politiker Adolf Schärf, 

die Künstler Milan Kundera, 

Gustav Mahler & Franz Werfel, 

die Erfinder Ferdinand Porsche & 

Josef Ressel bis zur Nobelpreis-

trägerin Bertha von Suttner. Wer 

mehr erfahren möchte, begibt 

sich am besten auf Spurensuche 

durch Böhmen und Mähren! 

Mag. Dr. Yvette POLASEK
Direktorin CzechTourism Wien

Tschechische Zentrale für Tourismus – CZECHTOURISM Österreich & Schweiz     
Penzinger StraSSe 11-13, 1140 Wien
Tel.: +43/1/89 202 99; E-Mail: wien@czechtourism.com
KUNDENVERKEHR nUR nach zuvorgehender telefoniScher Vereinbarung

Sigmund Freud  
PRíbor – Wo Freuds 
Wiege stand

Obwohl Sigismund Schlo-
mo Sischa Freud, bekannt 
als Sigmund Freud, nur die 
ersten drei Jahre seines 
Lebens in Príbor (Freiberg 
in Mähren) verbrachte, hat 
er seine Heimatstadt nie 
vergessen. Als anerkannter 
Psychoanalytiker erinnerte 
er sich gerne an das Läu-
ten der dortigen Kirchen-
glocken und in seinen Me-
moiren nennt er Príbor sein 
Zuhause sowie Mähren 
seine Heimat. In seinem 
Geburtshaus wird auf inter-
aktive und unterhaltsame 
Weise der „ganz normale“ 
Mensch und sein Alltagsle-
ben vorgestellt.
http://severnimorava.travel/ 
de/homepage

Marie v. Ebner-Eschenbach  
Lysice – Die Macht des 
geschriebenen Wortes 

Welcher Österreicher kennt 
sie nicht, die Verfasserin 
von Krambambuli oder 
dem Gemeindekind – Pflicht-
lektüre, die ein jeder von 
uns in der Schule lesen 
musste. Wer die psycholo-
gischen Werke der als Ma-
rie Dubský von Trebomys-
lice geborenen Aristokratin 
besser verstehen möchte, 
ist in der dreisprachigen 
Dauerausstellung „Marie 
von Ebner-Eschenbach – 
Frau dreier Jahrhunderte 
– 1830 – 1916 – 2016“ auf 
Schloss Lysice, nördlich 
von Brünn, wo die Gräfin 
gerne Zeit verbrachte, bes-
tens aufgehoben.
www.zamek-lysice.cz/de

Adolf Loos  
Pilsen – Wegbereiter der 
modernen Architektur 

Der in Brünn geborene 
Adolf Loos wirkte in Pilsen 
in den Jahren 1907 – 1910 
und 1927 – 1932. Seine 
Klientel waren vor allem 
jüdische Unternehmerfa-
milien. Einige der von ihm 
gestalteten Wohnungen 
wurden später auf Grund 
der tragischen historischen 
Entwicklungen in Ämter 
umgewandelt, andere 
durch Mieter verwüstet. Bis 
zum heutigen Tag sind acht 
Wohnungen erhalten ge-
blieben, von denen einige 
besucht werden können.  
Z. B. die  Wohnung des 
Arztes Josef Vogl in der Kla-
tovská Straße 12 oder jene 
von Familie Kraus in der 
Bendova Straße 10.
www.pilsen.eu

^

 www.czechtourism.com
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TUNESIEN

Die Oasenstadt Tozeur ist ein 

beliebter Ausgangsort für 

all jene, die den Spuren der 

Jedi-Ritter durch den Süden 

Tunesiens folgen möchten. 

Ein internationaler Flughafen, 

zahlreiche Hotels in  

landestypischer Architektur 

und üppige Dattelpalmen- 

Oasen inmitten eindrucks-

vollen Wüstenlandschaften, 

bieten besonders in den 

Winter-monaten eine  

filmreife Naturkulisse. 

Optimale Reisezeit ist von 

November bis März mit 

durchschnitt-lichen 

Temperaturen um 25°C.

Nizar Slimane
Direktor des Tunesischen  
Fremdenverkehrsamtes

TUNESISCHES FREMDENVERKEHRSAMT    
Opernring 1/R/508, 1010 Wien  
Tel.: +43-1/585 34 80, Fax: +43-1/585 34 80 18, E-Mail: office@tunesieninfo.at
KUNDENVERKEHR: mo bis DO 09.00 bis 17.00 Uhr, FR 09.00 bis 16.00 Uhrwww.discovertunisia.at   #truetunisia
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Die Star-Wars-Saga um die 
Hauptfiguren Anakin und 
Luke Skywalker ist eine der 
weltweit erfolgreichsten 
und bekanntesten Film-
serien. 
Obwohl große Teile im Stu-
dio und am Computer pro-
duziert wurden, sind auch 
reale Schauplätze in den 
Science-Fiction-Filmen zu 
sehen. Der namensgeben-
de Ort des Wüstenplane-
ten Tatooine, Heimat von 
Anakin und später auch 
Luke Skywalker, ist die Ort-
schaft Tataouine südöstlich 
von Tozeur in Tunesien. Im 
Süden Tunesiens wurden 
auch etliche Szenen der 
Saga gedreht. 

Trotz harter klimatischer 
Bedingungen, wie Sand-
stürme und große Hitze, 
wurde Episode I, wie auch 
die Filme der originalen 
Trilogie, wieder in Tunesi-
en gedreht. Nahe dem Ort 
Tataouine befinden sich 
die beiden Getreidespei-
cher, Ksar Hadada und Ksar 
Ouled Soltane, die im Film 
als Sklavenquartier dien-
ten. Heute ist ein Teil des 
Ksar Hadada in ein kleines 
Hotel umgebaut worden. 
Ein weiterer Speicher in 
Médénine, diente als Zu-
hause des jungen Anakin 
Skywalker. Dort befindet 
sich auch die enge Straße, 
in der sich Anakin von sei-

ner Mutter verabschiedet.
Landschaftlicher Hinter-
grund für das Podrennen 
mit den bis zu 900 km/h 
schnellen Kapseln ist die 
Sidi-Bouhlel-Schlucht im 
Westen des Landes, mitt-
lerweile auch Star Wars 
Canyon genannt. Dort wur-
de übrigens auch „Der eng-
lische Patient“ gedreht: die 
Szene, in der Almásy die 
schwer verletzte Katharine 
zu einer Höhle trägt. Der 
Salzsee in Shott El Gharsa 
diente als Kulisse für den 
Unfall im Podrennen. Das 
Set von Mos Espa befin-
det sich unweit davon bei 
Nefta, in den großen Sand-
dünen von Ong Jmel. 

STAR WARS  
auf den Spuren von Luke Skywalker
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UNGARN

Ende der dreißiger Jahre 

schrieb die New York Times, 

dass Budapests Gasthäuser  

für die Stadt eine viel wir-

kungsvollere und  

bessere Reklame sind als eine 

Schiffsladung Reiseprospekte. 

Diesen Satz kann man auch 

heute noch so stehen lassen: 

Im Land spielt sich eine 

regelrechte gastronomische 

Revolution ab, die klassischen 

ungarischen Restaurants haben 

kleinere und größere 

Umwälzungen erfahren.

HUNGARIAN TOURISM AGENCY, Directorate of High Priority Affairs    
International Business Development Programme  
Residence 1. building, 1027 Budapest, Kacsa st. 15-23
Tel. +36-20/392 9886, Fax: +36-70/489 2576, E-mail: kinga.farkas@mtu.gov.huhttp://at.gotohungary.com ©
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Spitzenrestaurants sind 
in Ungarn nicht deswe-
gen gut, weil sie ein-
schüchternd steril sind. 
Ihr Geheimnis besteht in 
den Qualitätszutaten, der 
freundlichen Bedienung 
und dem unvergesslichen 
Interieur. In letzter Zeit  
heben sich die Stände des 
Innenstadtmarkts in der 
Hold Straße von der Kon-
kurrenz ab. Hier hat unter 
anderem auch Tamás Szé-
ll, Gewinner des Europa- 
finales des Bocuse d’Or 
Kochwettbewerbs 2016, ein  
Bistro eröffnet.
Tamás Széll, Michelin-Ster-
nekoch: „In der heutigen 

Zeit ist eine unerlässliche 
Grundanforderung in der 
Gastronomie, dass eine 
Küche eine persönliche 
Note hat.“
Tamás Széll und Szabina 
Szulló sind das bekann-
teste Meisterkochduo Un-
garns. Ihre Arbeit gilt auch 
auf internationaler Ebe-
ne als hervorragend, das  
beweist unter anderem der 
Gewinn des europäischen 
Bocuse d’Or Qualifika-
tionswettbewerbs sowie 
der prestigeträchtige vier-
te Platz beim Weltfinale. 
Szabina Szulló und Tamás 
Széll haben im Februar 
2017 auf dem Markt in 

der Hold Straße ein Bistro 
eröffnet, wo sie die Schön-
heit und Vielfältigkeit der 
ungarischen Grundzutaten 
in bestmöglicher Quali-
tät und mit einer ständig 
wechselnden Speisekar-
te vorstellen. Ihre Arbeit  
inspiriert ebenfalls die un-
garische Gastronomiebran-
che, aber auch sie holen 
sich zahlreiche Anregun-
gen auf ihren Reisen durch 
Ungarn oder nutzen sogar 
den natürlichen Reichtum 
des ungarischen Waldes 
für ihre Küche aus.

GASTRONOMIE  
PERSÖNLICHKEITEN, DIE Die UNGARISCHE KÜCHE INSPIRIEREN
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USA

Die USA gehören seit Jahren zu 

den beliebtesten Fernreise-

zielen der Österreicher. Kaum 

ein anderes Reiseland bietet 

so viel Abwechslung. Quirlige 

Metropolen, Puderzucker-

Strände, Gletscher, weitläufige 

 Canyons, leuchtende Wüsten-

städte und die ewige, weite 

Landschaft der Prärie. Es ist 

vor allem das Land der un-

begrenzten Möglichkeiten, das 

animiert, Träume zu verwirk-

lichen und Großes zu leisten. 

Die folgenden Persönlichkeiten 

haben nicht nur die Geschichte 

der USA geprägt sondern 

faszinieren Menschen auf 

der ganzen Welt.

Werner O. MARSCHALL
Präsident des Visit USA 

Committee Austria

Visit USA Committee Austria
c/o Verkehrsbüro Ruefa Reisen GmbH
Opernring 3-5, 1010 Wien
E-Mail: vusaoffice@visit-usa.at

Silicon Valley  
Steve Jobs

Das Silicon Valley ent-
stand Anfang der 1950er 
Jahre mit der Errichtung 
eines Forschungs- und In-
dustriegebiets neben der 
bekannten Stanford Uni-
versität. Damals wie heute 
entwickeln kluge Köpfe wie 
Steve Jobs Produkte, die 
um die ganze Welt gehen. 
Seine Ideen waren seiner 
Zeit voraus und stellten die 
IT-Branche auf den Kopf. 
Mit seiner unmittelbaren 
Lage bei San Jose und San 
Francisco bietet sich das 
Silicon Valley als idealer 
Ausgangspunkt für Sight-
seeing Touren an. Und wer 
weiß, der ein oder andere 
Besucher wird vielleicht 
selber inspiriert. 

Springfield & Washington  
Abraham Lincoln 

Geschichtsinteressierte 
kreuzen in den USA immer 
wieder die Wege Abraham 
Lincolns, dem 16. und 
mitunter bedeutendsten 
Präsidenten. Im Zuge des 
Bürgerkriegs gelang es ihm 
die Union zu einen und die 
Sklaverei abzuschaffen. 
In Springfield, der Haupt-
stadt Illinois`, verbracht er 
16 Jahre seines Lebens. Zu 
Fuß wandelt man durch 
das historische Downtown 
auf seinen Spuren. Fast 
noch mehr würdigt ihn 
die Stadt Washington DC. 
Das imposante Abraham 
Lincoln Memorial am West-
ende der National Mall ist 
eines der meistbesuchten 
Touristenattraktionen der 
USA.

Orlando  
Walt Disney 

Einer, der die Filmindustrie 
mit seinen einfallsreichen 
Ideen prägte war Walt 
Disney. Den Durchbruch 
schaffte er 1928 mit der Er-
findung von Mickey Maus. 
1955 folgte die Eröffnung 
des ersten Disneyland 
Parks.  Ein wahres Paradies 
für Phantasiewelt-Liebha-
ber ist Orlando. Vergnü-
gungsparks wie Disney-
world, Universal Studios, 
dem neuen Wasserpark 
Volcano Bay & Co werden 
ihrem Ruf alle Ehre und be-
geistern jährlich Jung und 
Alt. Bei insgesamt sieben 
der weltweit führenden 
Themenparks und mehr 
als 100 weiteren Attraktio-
nen weiß man gar nicht wo 
man anfangen soll.

www.visit-usa.at©
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ZYPERN

Zypern bietet große Vielfalt 

und Abwechslungsreichtum! 

Sonne und Strand werden 

auf der Insel der Aphrodite er-

gänzt durch Kultur, Wandern, 

Radfahren, Golfen, Laufsport, 

Kulinarik und vieles mehr.  

Für ein rundum gelungenes 

Urlaubserlebnis sind zudem 

die Begriffe Authentizität und 

Storytelling von zentraler 

Bedeutung. An drei kleinen 

Beispielen möchten wir ihnen 

zeigen wie Geschichte, Traditi-

on oder Kulinarik so zu einem 

emotionalen Erlebnis für 

unsere Gäste werden können. 

Kommen Sie auf unsere Insel!

Ekavi Charalambidou
Direktorin

FREMDENVERKEHRSZENTRALE ZYPERN    
SCHILLERSTRASSE 31, D-60313 FRANKFURT/MAIN, DEUTSCHLAND
KOSTENFREIE HOTLINE AUS ÖSTERREICH: 0800 80 80 13, FAX +49-69/25 02 88, E-MAIL: info@CTO-FRA.DE
KURFÜRSTENDAMM 182, D-10707 BERLIN, DEUTSCHLAND
TEL: +49-30/30 86 83 12, FAX: +49-30/30 86 83 08, E-MAIL: CTO_BERLIN@T-ONLINE.DE www.visitcyprus.com

Brandy Sour  
Zyperns  
königlicher Cocktail

Die perfekte Erfrischung an 
einem Sommerabend auf 
Zypern: Ein Brandy Sour! Der 
Legende nach geht das Nati-
onalgetränk auf König Faruk 
den 1. von Ägypten zurück, 
der im Troodos-Gebirge ger- 
ne zur Sommerfrische weil- 
te. Aus zypriotischem Bran-
dy, Zitronensaft, Angostura- 
bitter, Limonade oder Wasser 
und Eis wurde dem König 
ein Cocktail kredenzt, der 
optisch auch als Eistee hät-
te durchgehen können. So 
konnte der König zu jeder Ta-
geszeit seinen geliebten zyp-
riotischen Brandy genießen. 
Für Gäste der Sonneninsel 
ist Brandy Sour ein MUSS – 
nicht nur   im Troodos-Gebir-
ge, auch am Strand. 

Der Governor`s Beach  
groSSe Köpfe brauchen 
Entspannung am Strand 

Manchmal hinterlassen wich- 
tige Menschen nicht ihren 
Namen, sondern ihren Titel 
für Geschichten aus der Ge-
schichte. So geschehen beim 
Governor`s Beach: Dieser 
schöne Strand,   östlich von 
Limassol gelegen und be-
kannt für feinen Sand und 
imposante Kreidefelsen, war 
zur Kolonialzeit ein begehr-
tes Ziel eines nicht näher ge-
nannten Gouverneurs. Ganz so 
viel Arbeit scheint der dama-
lige Inselverwalter nicht ge-
habt zu haben, denn für den 
Strand blieb seine oftmalige 
Anwesenheit namensge-
bend. Falls sie entlang der 
Südküste Zyperns unterwegs 
sein sollten ist der Strand 
nicht zu verfehlen.  

Kolokasi  
zypriotisches Gemüse 
seit den RömerN 

Kolokasi, auch bekannt als 
Tarowurzel, ist ein mit der 
Süßkartoffel verwandtes 
Wurzelgemüse. Gerne wird 
es mit Schweinefleisch in 
einer Tomaten-, Sellerie-
sauce geschmort. Koloka-
si gehört zur Geschichte 
Zyperns fast so wie die 
Aphrodite, denn bereits 
die Römer brachten es auf 
die Sonneninsel. Und ein 
weiterer bekannter „Besu-
cher“ Zyperns machte das 
Gemüse populär – Richard 
Löwenherz. Auf der Hoch-
zeit von Richard mit Beren-
garia von Navarra im Jahre 
1191 in Limassol soll nicht 
nur Commandaria, son-
dern ebenso Kolokasi ser-
viert worden sein, lecker! 
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C A S A  C O O K  C H A N I A

GRIECHENLAND,
KRETA/CHANIA

1 Woche im Superior-Doppelzimmer mit Frühstück

inkl. Flug und Transfer

p.P. ab 869,– €
NEC NAH 539ASA 2A FR, z.B. am 17.10.2018 ab Wien

Preis inkl. € 91,- Frühbucherrabatt bis 28.02.2018

LET‘S MAKE

SOME GREAT

MEMORIES

HELLO SUMMER
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nützen!

REISE-SERVICE

Ein gutes Gefühl, beim Club zu sein.

A Reise-Infoset: gratis für Mitglieder
A Reise-Checkliste: maßgeschneidert für Ihren Urlaub
A City Guide: im Web und als App
A Länder-Info: umfassende Reise-Infos
A Routenplaner: inklusive Mautberechnung

www.oeamtc.at/reiseservice
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Immer dabei.
Im Notfall 
für Sie da!

europaeische.at

Noch heute unsere App laden!

europaeische.at/meine-urlauberia


